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aus dem Landkreis Ostprignitz-
Ruppin setzt der Verband auf
die Kooperation, um regionale
Produkte und Anbieter ins Ram-
penlicht zu rücken.
Seit 2019 arbeiten der Touris-

musverband und die Regional-
initiative daran, Direktvermark-
ter in den Landkreisen zu erfas-
sen und in die digitale Daten-
bank sowie den Einkaufsweg-
weiser „Prignitz-Ruppin“ auf-
zunehmen. Für die Grüne Wo-
che wurden acht Partner ge-
wonnen, die die Region vertre-
ten.
„Wir freuen uns, dass wir

neue Aussteller für unsere Ge-

meinschaft gewinnen konnten
– darunter ‚Wilde Wurst‘, die
erstmals an unserem Stand ver-
treten sein wird“, erklärt Mike
Laskewitz, Geschäftsführer des
Tourismusverbandes Prignitz.
„Natürlich schätzen wir auch
unsere treuen Partner wie das
‚Seddiner Ei‘, ‚Elbtal Alpaka‘
und das ‚Landhaus Dahse‘, das
am Prignitz-Tag, dem 25. Janu-
ar,mit einer Live-Kochaktionbe-
geistert.“
Ein weiteres Highlight ist Ma-

rio Ortlieb vom Unternehmen
„Landgourmet“, der die Besu-
cher mit einer echten Prignitzer
Spezialität verwöhnen wird:

Knieper mit Kohlwurst sowie
einer Auswahl seines Hofladen-
Sortiments. „Durch die bunte
Mischung aus regionalen Pro-
dukten und Gastronomie zei-
genwir, wie vielfältig unsere Re-
gion ist“, sagt Laskewitz. Über
die gesamte Messezeit wird
außerdem das „Schaufenster
zur Region“ auf der Standfläche
des Elbe Resort Alte Ölmühle
aus Wittenberge zu sehen sein.
Neu in diesem Jahr: Der geplan-
te Prignitzer Online-Hofladen
wird erstmals an einem Bild-
schirm visuell vorgestellt. Zu-
künftig können Kunden Prig-
nitzer Erzeugnisse unter einem
Dach online erwerben.
Die IGW findet vom 17. bis

zum 26. Januar in Berlin statt

und ist täglich in der Zeit von 10
bis 18Uhr zu besuchen. Sonder-
zeiten betreffen den 20. Januar
(10 bis 23 Uhr) und den 24. Ja-
nuar (10 bis 20 Uhr). dre

2 Weitere Infos gibt es unter
www.gruenewoche.de

V.l.n.r.: Mike Laskewitz (Ge-
schäftsführer Tourismusver-
band Prignitz), Mario Ortlieb
(Landgourmet), Helmut Kautz
(Stift Marienfließ), vorn: Ronny
Krummsdorf (Schönhagener
Mühle), Claudia Hollm (Kleine
Markthalle 50), Nina Dahse
(Landhaus Dahse) und Knut Pri-
mann (Seddiner Ei).
Foto: Monique Bessert

Prignitzer
Spezialitäten
Acht Aussteller aus der Region sind bei der
„Grünen Woche“ in Berlin dabei

Straßburger
Straße
freigegeben
PritzWalk.Mit einemkleinen
Straßenfest mit Kaffee, Punsch
und Plätzchen wurde zum Ende
des vergangenen Jahres die
Straßburger Straße in Pritzwalk
feierlich freigegeben.
Gebaut wurde seit Ende April

2024 in mehreren Teilabschnit-
ten. Zur grundlegenden Sanie-
rung der rund 300Meter Straße
mit überfahrbarem Fußweg ge-
hörten die Erneuerung der Re-
genentwässerung mit fünf
Schächten, 600 Meter Bordstei-
ne, 1530 Quadratmeter Beton-
pflaster für die Fahrbahn, 350
Quadratmeter Betonpflaster für
den Fußweg, 13 Straßenleuch-
ten und 370Meter Kabel für die
Straßenbeleuchtung.
Die entstandenen Gesamt-

kosten in Höhe von rund
557000 Euro brachte die Stadt
aus dem laufenden Haushalt so-
wie aus dem Mehrbelastungs-
ausgleich auf. WS

Prignitz. Vom 17. bis 26. Ja-
nuar präsentiert sich die Region
Prignitz auf der „Internationa-
lenGrünenWoche“ inBerlinmit
einem breiten Angebot an re-
gionalenProduktenundGastro-
nomie. DieVeranstaltunggilt als
die international wichtigste
Messe für Ernährungswirt-
schaft, Landwirtschaft und Gar-
tenbau. Nach dem Erfolg im
Vorjahr soll auch die kommende
Messe eine vielfältige Auswahl
bieten, um Besucher für die Rei-
seregion zu begeistern, gibt der
Tourismusverband Prignitz be-
kannt. Gemeinsam mit der Re-
gionalinitiative Prignitz-Ruppin

Gesucht: Projektideen
Vorschläge für den Bürgerhaushalt 2026
PerleBerg. Projektvorschlä-
ge für den Perleberger Bürger-
haushalt 2026 können ab jetzt
bis zum 31. März 2025 bei der
Stadt eingereicht werden. „Al-
le Einwohner Perlebergs und
der dazugehörigen Ortsteile,
die mindestens 16 Jahre alt
sind, sind dazu aufgerufen,
ihre Ideen einzureichen“, so

die Stadtverwaltung. Der je-
weilige Projektvorschlag darf
die Gesamtkosten von 5000
Euro nicht übersteigen und
muss der Allgemeinheit zugu-
tekommen.
Das entsprechende Formu-

lar zur Einreichung des Vor-
schlages ist auf der städtischen

Homepage zu finden in der
Menüleiste unter dem Reiter
„Online-Dienste“ – Abstim-

mung zum Bürgerhaushalt. Es
kann online ausgefüllt und di-
rekt abgesendet oder ausge-
druckt und per Post an die Ro-
landstadt Perleberg, Großer
Markt 1a, 19348Perlebergge-
sendet werden.
Auch die Satzung kann man

auf der Homepage einsehen:
unter Bürgerservice – Satzung
und Richtlinie – Satzungen –
Bürgerhaushalt. Darin sind
auch Informationen zur Einrei-
chung und Gültigkeit der Vor-
schläge enthalten. dre

2 Für Rückfragen steht Ulrike
Ziebell, Tel. 03876/781103,
E-Mail: buergerhaushalt@stadt-
perleberg.de zur Verfügung.

Trinkwasser:
Leitung wird
erneuert
Bad Wilsnack. Ab Montag,
den 6. Januar, wird in Bad Wils-
nack die Trinkwasserleitung er-
neuert, und zwar im Bereich von
der Weinbergstraße über die
Jahnstraße bis hin zur Mühlen-
straße. Die Baumaßnahme wird
nach aktueller Planung etwa ein
halbes Jahr lang Sperrungen im
Straßenverkehrmit sichbringen.
Die Arbeiten unterteilen sich in
mehrere Bauabschnitte. Auf-
grund witterungsbedingter Ein-
flüsse kann es zu Verschiebun-
gen in der Bauzeitplanung kom-
men. Die gesamte Maßnahme
soll bis zum 27. Juni abgeschlos-
sen sein. WS

Verbindungsweg
weiterhin
gesperrt
PritzWalk. Seit Ende Novem-
ber 2024 ist in Pritzwalk die Ge-
meindestraße zwischen der Ha-
velberger Straße und der Kreis-
straße 7013 (Giesensdorfer
Weg) aufgrund von Tiefbau-
arbeiten zur Verlegung einer
Gasleitung vollständig gesperrt.
DieseSperrungwirdnunbis zum
28. Februar 2025 verlängert.
Eine Umleitung ist nicht ausge-
wiesen.BetroffeneGrundstücke
können während der Zeit der
Bauarbeiten nur über den Gie-
sensdorfer Weg erreicht wer-
den. Die Sperrung befindet sich
an der Einmündung desWegs in
die Havelberger Straße – diese
wird aber selbst durch die Maß-
nahmenicht beeinträchtigtwer-
den. WS

Sanierte
Feldstraße in
Lindenberg
WittenBerge. Die Sanierung
der Feldstraße wurde zum Ende
des vergangenen Jahres erfolg-
reich umgesetzt. Mit einer Förde-
rung durch das „Leader-Pro-
gramm“desLandesBrandenburg
konnte das Vorhaben realisiert
werden. Die Baumaßnahme, die
rund580000Eurokosteteundzu
90 Prozent durch Leader-Mittel
gefördertwurde,umfasstedieSa-
nierung eines 390 Meter langen
Straßenabschnitts. Von Mai bis
Dezember des vergangenen Jah-
res wurde die stark beschädigte
Asphaltschicht durch eine neue
Fahrbahndecke ersetzt. Pflaster-
streifen sorgen künftig für eine si-
chere Einfassung der Asphaltflä-
che. Im nördlichen Seitenbereich
der Straße wurde zudem eine
Bankettbefestigung angelegt. Im
Rahmen der Bauarbeiten wurden
darüber hinaus die Straßenbe-
leuchtungmodernisiert, Versicke-
rungsmulden zur Entwässerung
geschaffen und ergänzende
Pflanzungen vorgenommen. WS

Der Große Markt in
Perleberg mit Rathaus.
Foto: Antonina Zado

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Autohaus Rauhöft GmbH
Genthiner Str. 18
39539 Havelberg
https://rauhoeft-havelberg.de/

039387/721287
in

HAVELBERG
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not- und
serVIcenuMMern

polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für gehörlose: 112
behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

anonyme alkoholiker:
0152/ 24722147

Für angehörige von alkoholikern
(aL-aNON): 0152/37285810

Weißer Ring:
116 006

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

bereItschaFtsdIenste

Ärzte:
116 117
augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

karten- und handy-
sperrung

EC- & Kreditkarten: 116 116
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Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstütztwerdenwir dabei vomVer-
ein für Niederdeutsch im Land Bran-
denburg e.V. sowie vom Plattdeutschen
StammtischWittstock.Dafür vielenDank!
Und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel
Vergnügen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Un wedder is een Johr vergah’n,
wat löppt de Tiet, so seggt de een,
he harr so giern ehr hollen mücht,
weil Glück un Sägen se em bröcht,
wat sliekt de Tiet, so seggt de anner,

vör em harrs väle leege Dag
un Not noch bröcht tau Alldagsplag,
dat wier nu endlich oewerstahn.

Nu steiht dat Nieg’ Johr vör de Dör,
wat ward dat schön, so seggt de een.
De Taukunft winkt so hell un klor,
dat Läben dücht em wunnerbor.

„Wo ward dat blot“, so seggt de anner,
em schuddert un em bangt un grugt,
wiel he dat Schicksal nich miehr trugt,

wat harr dat ditmal mit em vör?
Ik rad’ di Fründ un Kamerad,

makt as de ierst, denn sasst mal seih’n!
Kiek frie un frank in’t Taukunftsjohr,
sorg Di nich dull üm griese Hoor,

makt as de „een“, nich as de „anner“,
bug up den Herrgott un up Di,
makt Di von unnütz Sorgen frie
un gah mit Maut an frische Dat!

Walter Herholz

Tau’n Niegen
Johr Man darf

lachen!
Comedian tutty tran kommt
ins Kultur- und Festspielhaus
witteNberge.Nach seiner
nahezu ausverkauften ers-
ten Solo-Tour „Augen zu
und durch“ legt Comedian
Tutty Tran jetzt nach: „Hai
DaiMau!“Diesen Satz kriegt
Deutschlands bekanntester
– Eigenbezeichnung – „Reis-
bürger“ bis heute regelmä-
ßig von seinem Vater um die
Ohren gehauen: „Halt dein
Maul!“ in feinstem vietna-
mesisch-deutschen Kauder-
welsch. Gebracht hat es al-
lerdings nichts.
Denn Tutty wäre nicht Tut-

ty, wenn er auf seinen Vater
auch nur ansatzweise hören
würde. Und so startet der
Berliner mit vietnamesischen
Wurzeln nun mit seinem
zweiten Soloprogramm
durch. Am Freitag, dem 7.
Februar, gibt derKomiker um
20 Uhr sein neues Programm
im Kultur- und Festspielhaus
Wittenberge zum Besten.
Tuttys Parodien des unver-

gleichlichen Akzents seines
Vaters und die daraus resul-
tierenden Missverständnisse
imAlltag sind haarsträubend
komisch und waren schon
beim Programm „Augen zu
und durch“ ein Garant für
viele Lachtränen im Publi-
kum. Von schonungslos sar-
kastisch bis frivol frech – mit
seinen anarchischen Anek-
doten hat er sich bereits eine

große Fanbase in den sozia-
len Medien erspielt.
Skurrile Begegnungen von

und mit Tutty‘s Vater dürfen
zwar auch bei „Hai DaiMau“
nicht fehlen, aber inzwi-
schen ist noch so viel mehr
passiert: Tutty ist mit seiner
Freundin Laura zusammen-
gezogen! Und auch das bie-
tet ausreichend Absurditä-
ten, die Tutty auf der Bühne
verarbeiten muss. Wie zum
Beispiel den Clash der Kultu-
ren, wenn die Familien der
beiden aufeinandertreffen:
Fern-Ost trifft Ossi. Sprach-
Eskalationen sind da vorpro-
grammiert, denn Lauras
Wurzeln liegen in Sachsen.
Wer versteht,wasder andere
sagt – ein beliebtes Spiel bei
Familienfeiern.
„Hai Dai Mau“ ist inzwi-

schen auch ein geflügeltes
Wort über die Familiengren-
zen hinaus und passt perfekt
zu Tuttys trockener Comedy:
Political correctness kennt er
nämlich nur aus dem Inter-
net. Und falls jemand fragt:
Ja, man darf über alles la-
chen! WS

Politische Korrektheit kennt
er nur aus dem Internet: Tut-
ty Tran sorgt für skurrile Co-
medy-Momente.
Foto: Marc Meinke

Chansons von Otto Reutter
Der singende pfarrer Wolf amadeus Fröhling ist am 26. Januar 2025 zu gast in Olafs Werkstatt in Neustadt (Dosse)

Altmark. Er hat weit über 1000
Chansons geschrieben, diemeis-
ten in Strophenform, von denen
Fröhling einige vom Vergessen
bedrohte Lieder singt. Höhe-
punkte seines Programms sind
moderne Interpretationen von
drei Liedern („Der gewissenhafte
Maurer“, „Der Überzieher“ und
„DerBlusenkauf“)alsRap,unter-
legtmit Beats von Eminembezie-
hungsweise Coolio.Karten für
den Otto-Reutter-Nachmittag
gibt es unter Tel. 033970/14423
oder online auf www.olaf-werk-
statt.de. Die Veranstaltung am
26. Januar beginnt um 15 Uhr.
Bereits ab 14 Uhr lassen sich Kaf-
fee und Kuchen genießen. WS

NeustaDt (Dosse). Der sin-
gende Pfarrer Wolf Amadeus
Fröhling steht am Sonntag, dem
26. Januar 2025,wieder beiOlaf
Krause in Neustadt (Dosse) auf
der Bühne. Ab 15 Uhr präsen-
tiert Fröhling sein aktuelles Reut-
ter-Programm mit heiteren be-
kannten und weniger bekann-
ten Liedern von Otto Reutter,
wobei auch der Schlager vom
Onkel Fritz aus Neu-Ruppin
(1906, als das Lied entstand,
noch mit Bindestrich geschrie-
ben) nicht fehlen darf. Für Wolf
Amadeus Fröhling ist einAuftritt
in Neustadt (Dosse) immer wie
ein Heimspiel, denn Fröhling hat
viele Jahre als Pfarrer inNeustadt
(Dosse) gewirkt.
Der Humorist Otto Reutter

(1870 – 1931) gilt als Berliner
Musenkind, stammte aber
eigentlich aus Gardelegen in der

Wolf Amadeus Fröhling neben
dem Otto Reutter Denkmal in
Gardelegen. Foto: privat

Skat- und Romméturnier
im Ekidz
Pritzwalk. Am 14. Februar
findet ab 18 Uhr ein Skat- und
Romméturnier im „Ekidz Mit-
einanderRaum“ statt.

Freiwillig Engagierte gestal-
ten den Abend und widmen
sich in gemütlicher Runde dem
Kartenspiel. Getränke stehen
gegen eine kleine Spende zur

Verfügung.
Für eine bessere Vor-
bereitung wird um
Anmeldung gebe-
ten: Tel. 03395/
302240, Email:
hallo@ekidz-
miteinander-
raum.de WS

Kochen interkulturell mit
südeuropäischer Küche
Pritzwalk. Am 22. Januar
findet im „Ekidz Miteinander-
Raum“ ab 17 Uhr für kulinarisch
Neugierige, die Freude am ge-
meinsamen Kochen haben, eine
Veranstaltung zum interkultu-
rellen Kochen statt. Auf dem

Plan: südeuropäische Küche. Es
gibt zwei vegetarischeAlternati-
ven und eine fleischhaltige Va-
riante. Um Anmeldung wird ge-
beten: Tel. 03395/302240,
Email: hallo@ekidz-miteinan-
derraum.de. WS

Foto: adobe Stock/
bernadett
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RAT & HILFE VOR ORT
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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Jobscouts
weisen den Weg
Beim „PRignitz JOB Event“ stellen sich Arbeitgeber vor

Pritzwalk. Nach der ersten
Auflage zu Beginn dieses Jah-
res findet das „PRignitz JOB
Event“ (PRJOB) am Donners-
tag, den 16. Januar, zum zwei-
tenMal statt. Von15bis 19Uhr
bieten die teilnehmenden
Unternehmenausunterschied-
lichen Branchen und Institutio-
nen im Pritzwalker Kulturhaus
insgesamt 400 Ausbildungs-
und 250 Arbeitsplätze an. Per-
sonalverantwortliche stehen

Ausbildungs- und Jobsuchen-
den, aber auch Quereinstei-
gernRedeundAntwort. Siealle
haben eines gemeinsam: Sie
wollen ihreoffenenFachkräfte-
und Ausbildungsstellen beset-
zen.
Mit Ausstellern aus der Gast-

ronomie, der Industrie, der Ver-
waltung, dem Gesundheitsbe-
reich, dem Handel und dem
Handwerk sind unterschiedli-
che Branchen vertreten. René
Georgius, Leiter des Regional-

Centers Prignitz der Industrie-
und Handelskammer Potsdam
(IHK), die das Event veranstal-
tet, freut sich über die hohe
Nachfrage: „Unsere 50 Stand-
plätzewarenbinnenkurzerZeit
vergeben. Ich freue mich be-
sonders darüber, dass erstmals
Steuerbüros vertreten sind. Zu-
demhat sich das Event über die
Kreisgrenze hinaus herumge-
sprochen. Drei Unternehmen
aus dem Nachbarkreis Ostprig-
nitz-Ruppin werden ebenfalls
teilnehmen.“

Zu den alkoholfreien Cock-
tails des Kulturhauses warten
die Abschlussklassen der Pritz-
walker Schulen mit dem Ver-
kauf süßer und herzhafter
Speisen auf. Mit den Einnah-
men wollen sie ihre Kasse auf-
bessern. Musikalisch wird der
Donnerstagnachmittag wieder
von DJ Roy (Prignitzkombinat)
umrahmt. Auch bei der zwei-
ten Auflage des Fachkräfte-
events werden Jobscouts in
gelben T-Shirts den Besuchern

helfen, die richtigen Ansprech-
partner für ihr Anliegen zu fin-
den. Zu den finanziellen Unter-
stützern des „PRJOB Events“
gehören das Regional-Center
Prignitz der IHK, die Sparkasse
Prignitz, die Volks- und Raiffei-
senbank, die Zahnradwerk
Pritzwalk GmbH, die Hage-
mann Dienste GmbH sowie die
Stadt Pritzwalk. dre

Im Kulturhaus offerieren
Firmen an vielen Stän-
den Ausbildungs- und
Jobangebote. Fotos: Bea-
te Vogel/Stadt Pritzwalk

Frische Äpfel aus dem „Alten Land“
z.B. Jonagold, Elstar, Gelber Köstlicher,

Boskop je 5kg, Birnen, verschiedene Kartoffel-Sorten je 12,5kg

Obstbau u. Landwirtschaft Hans-Hinrich Heinbokel
Eldenaer Weg 1 • 19294 Liepe • Tel. 038755 20992 o. 0173 2397088

Donnerstag 05.12., 09.01., 30.01., 20.02.,
13.03., 03.04., 24.04., 15.05.

Freitag 06.12., 10.01., 31.01., 21.02.,
14.03., 04.04., 25.04., 16.05.,

8:00 Wootz Bus
8:15 Lenzen GandowerStr.
8:30 Wustrow Cont.
8:40 Lanz Kirche
8:50 Bernheide Gaststätte
9:00 Cumlosen FFw
9:10 Wentdorf Dorfpl. FFw
9:20 Motrich Bus
9:30 Bentwisch Bus
09:45 Lindenberg Cont.
10:05 Schilde Bus
10:15 Weisen Bhf.
10:25 Kl. Breese Bus
10:30 Breese Bus
10:45 Gr.Breese Bus
10:55 Kuhblank Mitte
11:10 Kl. Lüben Bus
11:20 Bälow Bus

11:30 Rühstädt Bus
11:35 Gnevsdorf Bus
11:45 Abbendorf Bus
11:55 Legde FFw
12:10 BadWilsnack Bhf.
12:25 GroßLüben Bus
12:50 Glöwen Bus
13:10 Netzow Bus
13:20 Bendelin Bus
13:50 Gr. Leppin Kirche
14:10 Kletzke Bus
14:20 Viesecke Denkmal
14:35 Uenze Bus
14:45 Düpow Kirche
15:00 Perleberg Bhf.
15:20 Nebelin Bus
15:45 Ferbitz Cont.
16:00 Lenzen Tankst.

8:05 Pröttlin Bus
8:15 Pinnow Mitte
8:25 Gr.Warnow Kirche
8:45 Garlin Bus
8:55 Sargleben Bus
9:05 Seetz Kirche
9:20 Dargardt Bus
9:35 Postlin Cont.
9:45 Dallmin Denkmal
9:55 Kribbe FFw
10:00 Neuhof Mitte
10:05 Neuhausen Cont.
10:15 Kleeste Bus
10:25 Grenzheim Bus
10:35 Berge PAnger
10:45 Pirow Bus
10:55 Burow Mitte
11:05 Gülitz Bus
11:15 WüstenVahrnow Bus

11:25 Reetz Bus
11:40 Baek Bus
12:00 WolfshagenBusbSchloss
12:10 Retzin Busu.Neubau
12:25 GroßPankow Mitte
12:40 Krampfer Bus
12:50 Rambow Bus
13:00 Kleinow Container
13:10 Gr.Gottschow Bus
13:20 Rosenhagen Bus
13:30 Spiegelhagen Kirche
13:45 Quitzow Bus
14:00 Blüthen Bus
14:15 Karstädt FFw
14:35 Mesekow Bus
14:40 Mankmuß Bus
14:50 Boberow Kirche
15:00 Mellen alt. Konsum

Montag

6.
Januar 2025
10–17 Uhr

Freitag

10.
Januar 2025
10–17 Uhr

Donnerstag

9.
Januar 2025
10–17 Uhr

Mittwoch

8.
Januar 2025
10–17 Uhr

Dienstag

7.
Januar 2025
10–17 Uhr

Experten sind vor Ort!

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 10–17 Uhr

Podewitz - Jahrsager
Kabarett

Fr. 07.01.2025 | 19.00 Uhr | 25,90 €
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Der Garten auf
der Fensterbank
Microgreens können im Winter die Küche bereichern

In der Winterzeit ist frisches Ge-
müse aus der Region rar. Eine Al-
ternative können Microgreens
sein. Das sind Keimlinge von
Pflanzen wie zum Beispiel Senf,
Erbsen, Radieschen, Brokkoli
oder Kerbel, die schon nach der
Entwicklung erster zarter Blätt-
chen geerntet und im Salat, als
Zutat in Wraps oder als Topping
auf warmen Gerichten verzehrt
werden. Die Jungpflanzen sind
besonders reich an Vitaminen
und ätherischen Ölen. Der Ge-
schmack variiert von leicht scharf
bis nussig-süßlich. Microgreens
gibt es abgepackt im Super-
markt, allerdings teilweise zu ho-
hen Preisen.

Deshalb kann es sich lohnen,
dieKeimlinge selbst auf der Fens-
terbank anzubauen – zumal sie
dann immer ganz frisch geerntet
werden können. Microgreens
auszusäen unterscheidet sich
nicht von der herkömmlichen
Aussaat von Gemüse. Dazu wer-
den Anzuchtschalen rund zwei
Zentimeter hoch mit Anzucht-
oder Komposterde gefüllt und

dicht besät. Bei der Saattiefe hält
man sich an die Angaben auf
dem Samentütchen. Die Erde
wird regelmäßig gegossen, Sa-
men von solchen Lichtkeimern
können anfangs mit Folie abge-
deckt werden, um ein Austrock-
nen zu verhindern. Es können
auch Anzuchtboxen mit einem
Deckel aus lichtdurchlässigem
Kunststoff verwendet werden,
um ein feucht-warmes Kleinkli-
ma zu schaffen.

Alternativ lassen sich die Sa-
men auch ohne Erde zum Kei-
men bringen, ähnlich wie bei der
Sprossenzucht, benötigen aber
Sonnenlicht. Während Sprossen
schon nach zwei bis fünf Tagen
geerntet und komplett verzehrt
werden, sind Microgreens meist
nach etwa zwei Wochen ernte-
reif. Das ist dann der Fall, wenn
sich nach den Keimblättern die
ersten „echten“ Blätter zeigen.
Die Keimlinge werden dann
knapp über der Erde abgeschnit-
ten und sofort verarbeitet. Die
Wurzel wird anders als bei den
Sprossen nicht genutzt.

Microgreens sind Nährstoffpa-
kete, allerdings kein Ersatz für
Gemüse, informiert die Kranken-
kasseAOK in ihremGesundheits-
magazin. Es fehlt ihnen an Pflan-
zenfasern, die als Ballaststoffe
wichtig sind, um den Darm ge-
sund zu erhalten unddie Verdau-
ung zu unterstützen. Bei abge-
packten Produkten aus dem
Supermarkt ist zudem darauf zu
achten, dass sie zeitnah verzehrt
und vor demEssen immer gründ-
lich gewaschen werden. Durch
lange Lagerung können sich Kei-
me entwickeln. Bei selbst ange-
bauten Keimlingen ist das wenig
zu befürchten. Trotzdem rät die
AOK, beim Anbau auf eine gute
Hygiene zu achten. So sei es
empfehlenswert, spezielle Sa-
men zu verwenden, die für Mi-
crogreens angeboten werden.
Diese wurden so vorbehandelt,
dass sie keine Verunreinigungen
etwa durch Bakterien enthalten
und sind deshalb für den Mini-
garten auf der Fensterbank be-
sonders geeignet.

Die Vorteile der Microgreens:
Sie benötigen kaum Platz, kei-

nen Dünger und wenig Was-
ser. Sie sind schnell erntereif
und bereichern die Küche
mit neuen Geschmacksno-
ten. Allerdings brauchen sie
regelmäßige Zuwendung,
denn austrocknen dürfen die

Samen nicht. Ob die Anzucht
der Minipflanzen in den eigenen
Lebensrhythmus passt, muss je-
der selbst ausprobieren. net

Foto: Adobe Stock/ronstik

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 04.01. bIs 10.01.2025

Es zeigt sich jetzt, was
echte Partnerschaft
bedeutet. Und die
Unterstützung, die Sie nun
erhalten, versetzt Sie in
die Lage, die höchsten
Berge zu versetzen. Sie
könnten einiges erreichen.

Ein Anruf könnte Ihre
nähere Zukunft höchst
positiv beeinflussen. Was
vielleicht ein bisschen
geheimnisvoll klingen
mag, ist durch die Sterne
belegt. Überraschungen
wären denkbar!

Es ist nicht weiter tra-
gisch, dass Sie einen klei-
nen Fehler begangen
haben. Schlimm und tra-
gisch wäre es nur dann,
wenn Sie ihn nicht einge-
stehen würden! Zeigen Sie
also Ihre Größe.

Man lässt Ihnen freie
Hand, und genau das ist
es, worauf Sie hingearbei-
tet haben. Wenn Sie jetzt
beweisen können, dass
Sie das in Sie gesetzte
Vertrauen rechtfertigen, ist
alles bestens!

Von Versprechungen, die
zudem von wenig zuver-
lässigen Menschen kom-
men, sollten Sie sich nicht
blenden lassen. Vertrauen
Sie Ihrer Vorahnung und
geben Sie den Leuten den
Laufpass.

Horchen Sie doch einmal
in sich hinein: Ihre innere
Stimme sagt Ihnen schon,
wie es nun weitergehen
soll! Wenn Sie aus dem
Bauch heraus handelten,
sind Sie ja meistens prima
gefahren.

Es geht Ihnen weder bes-
ser noch schlechter als
den meisten Mitmen-
schen, aber Ihre im Au-
genblick an den Tag
gelegte Ausgeglichenheit
lässt alles in rosigem Licht
erscheinen. Prima!

Die Beantwortung der
wichtigsten Frage erlässt
man Ihnen gnädigerweise.
Damit haben Sie praktisch
schon alle Hürden genom-
men. Nicht vorstellbar,
dass die Sache jetzt nicht
klappt.

Das Angebot, das man
Ihnen unterbreitet, sollte
großzügig sein: Wie Sie
jetzt feststellen müssen,
ist es das aber nicht.
Verzichten Sie! Man sollte
sich für einige Dinge zu
schade sein.

Eine selbstlose Tat ver-
dient Ihren Respekt, auch
dann, wenn Sie die betref-
fende Person nicht son-
derlich mögen. Was sie
getan hat, ist absolut für
eine Nachahmung emp-
fohlen. Oder?

So sicher, wie Sie zurzeit
im Leben stehen, dürfen
Sie sich ruhig mal einige
Experimente erlauben. Die
Chancen, dass sich dabei
ungeahnte Möglichkeiten
ergeben, stehen nicht
schlecht.

Nehmen Sie jede sich
bietende Gelegenheit
wahr, sich über Neuig-
keiten zu informieren. Ein
Gesprächsabend er-
scheint besonders inter-
essant; die Teilnahme ist
geradezu Pflicht.

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge

22.6.
-

22.7.

Krebs

23.7.
-

23.8.

Löwe

24.8.
-

23.9.

Jungfrau

24.9.
-

23.10.

Waage

24.10.
-

22.11.

Skorpion

22.12.
-

20.1.

Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.

8

2
5
7
6

9
6

7

5
4

7

2

2
9

4
7
1
9

6

4
7

9

8

1
8

9

4
3

4
7
2
8

5

5
3

7
4

8

6
1
4

8
9

3
5
8

6

3

7

2
6
5

2
1

3
6
7

1

8
9

4
1

ältestes
christ-
liches
Fest
Lenk-
vor-
richtung,
Volant

unbe-
weglich

gewalt-
sam in
Besitz
nehmen

Schutz-
heiliger
Däne-
marks

Back-
ware

persönl.
Fürwort
(zweite
Person)

Staat im
Orient

ohne zu
jammern

Figur im
„Zerbro-
chenen
Krug“
üblicher
Zeitpunkt
der Pen-
sionierung

Horror-
film

Heil-
pflanze,
Korb-
blütler

Ver-
fasser

voraus-
gesetzt,
sofern

latei-
nisch:
sei
gegrüßt

große
Wohnan-
siedlung

er-
haschen,
er-
jagen

Spleen

gebra-
tene
Fleisch-
schnitte

Ski-
langlauf-
spur

ugs.:
Klatsch,
Ge-
schwätz

kurz für:
zu der

Hunde-
schar
bei der
Jagd

ein Ver-
kehrs-
zeichen

kleiner
Berg-
werks-
wagen

US-
Filmstar
(Meg)

Hoch-
gebirge
in Süd-
amerika

kleine
Spende

stark
ausge-
prägt

lautlos

zweiter
Präsi-
dent
der USA

weibl.
Vor-
name

wegen,
weil

flach
positio-
nieren

Frucht
mit Kern-
gehäuse

italie-
nisch:
zwei

kleiner
Metall-
behälter

Rücken-
stütze
am Sitz

Abk.:
Rappen

tropi-
scher
Wirbel-
sturm

Medizin,
Heil-
mittel

dt.
Arbeiter-
führer
† 1913

„tätiger“
Berg

Segel-
kom-
mando:
wendet!

heftiger
Wind-
stoß

tropische
Fleder-
mausart

Aus-
streuen
d. Samen-
körner

Schön-
ling
(franz.)

nieder-
trächtig

bereits

Sohn
des
Apollo

Erbauer
der
Arche
(A.T.)

persön-
liches
Fürwort

Initialen
d. Philo-
sophen
Kant †

Draht-
zieher,
Anstifter

germa-
nische
Gottheit

ungiftige
Riesen-
schlange

W-487

N
N
A
M
R
E
T
N
I
H

A
O
B

E
S
A

E

K
I

E

H
A
O
N

L

N
O
H
C
S

Z

U
A
E
B

E

G
R
A

R
I
P
M
A
V

G

N
U
F
I
A
T

E
E
R

N

L
E
B
E
B

H

T
R

E
N
H
E
L

D

E
U
D

L
E
F
P
A

P

T
N
A
K
R
A
M

A
D

I

S
M
A
D
A

C

R

N
E
S
O
M
L
A

A

N
A
Y
R

E
R
O
L

L

E
T
U
E
M

E

T

L

K
A
E
T
S

B

R
U
Z

N
E
G
N
A
F

R

T
U
M
R
E
W

E
V
A

R

R
O
T
U
A

A
T

R
E
L
L
I
R
H
T

N
R
E
T
S
O

K

I

K

S

Auflösung des Rätsels

sUDokU

4 FREIZEIT SONNABEND, 4. JANUAR 2025



Trainieren und 50% im Sports Club sparen
Fit und gesund in das neue Jahr starten
Für alle, die ihre guten Vorsätze
auch in die Tat umsetzen und
mit Fitnesstraining gesund in
das neue Jahr starten möchten,
hält der Sports Club ein einmali-
ges Angebot parat. Wer den
Weihnachtspfunden zu Leibe
rücken oder seine Rückenmus-
kulatur stärken möchte, kann

jetzt sagenhafte 50% sparen
und dabei monatlich flexibel
bleiben. Diese besondere Ak-
tion ist jedoch zeitlich begrenzt
undgilt nur fürdie50erstenAn-
meldungen. Daher heißt es
jetzt: Sportsachen packen und
zuschlagen, um eines der be-
gehrten Sonderangebote zu si-

chern – so kann es mit dem Trai-
ning an den modernen Geräten
sofort losgehen. Jetzt kann je-
der zu besten Konditionen das
riesige Geräte-, Kurs- und Well-
nessangebot nutzen und sich
und seinem Körper etwas Gutes
tun. Ein großer Schwerpunkt im
Sports Club ist auch die intensi-

ve Trainerbetreuung. So be-
ginnt das Training mit einem
ausführlichen Einführungsge-
spräch und einer umfassenden
Körperanalyse, sodass die indi-
viduellen Ziele eines jeden Mit-
gliedes in den Vordergrund ge-
stellt werden und die richtige
Handhabung der vielfältigen
Fitnessgeräte gründlich erklärt
wird.
Egal, ob nach der üppigen
Weihnachtsschlemmerei der
„Bauch“ stört oder das neue
Jahr einfach mal wieder mit fri-
schem Schwung und Elan be-
gonnen werden soll, die Trainer
im Sports Club stehen dabei als
kompetente Partner zur Seite.
Alle, die interessiert sind, die an-
genehme Atmosphäre, die
hilfsbereiten Trainer, neue Gerä-
te und andere sportlich aktive
Menschen kennenzulernen,
sind herzlich eingeladen, kos-
tenlos und unverbindlich einen
Probetag im Sports Club zu erle-
ben. Das Sports Club Team freut
sich darauf, auch den Personen
behilflich sein zudürfen,die sich
bisher noch nicht in ein Fitness-
studio getraut haben, denn die
Gesundheit ist bekannterma-
ßen unser höchstes Gut.
Das Mega-Angebot gibt es ab
sofort auf www.sports-club.de.
Weitere Informationen, Anmel-
demöglichkeiten und Kontakt-
daten gibt es ebenfalls auf der
Homepage. „Oder man kommt
einfach vorbei“, so das Team.

Im Sports Club unterstützen Sie
erfahreneundkompetenteTrai-
nerinnen und Trainer auf dem
Weg zu Ihrer Wunschfigur.
Foto: Sports Club

ANZEIGE

prignitz. Nach wie vor gras-
sieren Erkältungskrankheiten.
Laut unterschiedlicher Gesund-
heitsorganisationen leiden der-
zeit mehr als sieben Millionen
Menschen in Deutschland an
akuten Atemwegserkrankun-
gen. Begleiterscheinung der Er-
kältungsleiden und auch einer
infektiösen Grippe ist häufig Fie-
ber. Über die richtigen Messme-
thoden, darüber, wann über-
haupt von regelrechtem Fieber
zu sprechen ist, wie die Tempe-
ratur gemessen werden sollte,
und was gegen Fieber zu tun ist,
gibt es nach wie vor Aufklä-
rungsbedarf.

Wichtig zu wissen: Fieber ist
keine Krankheit, sondern ein
Symptom, wie die vom Verband
der Privaten Krankenkassen ge-
gründete gemeinnützige Stif-
tung Gesundheitswissen (SGW)
mitteilt. Es kann bei unterschied-
lichsten Krankheiten auftreten,
die häufig ansteckend sind –
ebenso wie etwa bei Erkältun-
gen. Eine erhöhte Körpertempe-
ratur ist eine normale Abwehr-
reaktion des Körpers und hilft
dem Immunsystem, die Krank-
heitserreger zu bekämpfen.

Gleichzeitig kann eine erhöh-
te Temperatur zu typischen Be-

schwerden wie Müdigkeit, Ab-
geschlagenheit, Appetitlosig-
keit oder Kopfschmerzen füh-
ren. Bei Erwachsenen, die durch
Erkältungsviren erkrankt sind,
steigt das Fieber in der Regel
nicht allzu hoch und klingt nach
wenigen Tagen wieder ab. Rich-
tige Grippeviren und Bakterien
hingegen können höheres Fie-
ber auslösen.

erhöhTe TeMperaTur
oder fieber?

Im Normalfall beträgt die Kör-
pertemperatur zwischen 36 und
37 Grad Celsius. Bei Erwachse-
nen spricht man nach Angaben
der SGW von erhöhter Tempera-
tur, wenn das Fieberthermome-
ter zwischen 37,5 und 38 Grad
Celsius anzeigt. Steigt die Tem-
peratur höher als 38 Grad Cel-
sius, ist von Fieber die Rede. Ho-
hes Fieber bedeutet demnach,
dassdieTemperaturauf39bis41
Grad Celsius steigt. Alles, was
darüber hinausgeht, wird als ex-
trem hohes Fieber bezeichnet.

Bei einer Erkältung sinkt die
Temperatur normalerweise nach
wenigen Tagen wieder. Wenn
das Fieber jedochübereinen län-
geren Zeitraum bestehen bleibt

oder auf über 39 Grad Celsius
steigt, kann das laut SGW ein
Anzeichen dafür sein, dass sich
die Erkrankung verschlimmert.
In diesem Fall sollten Erkrankte
einen Arzt aufsuchen. Gleiches
gilt, wenn das Fieber plötzlich
wieder ansteigt, nachdem es zu-
vor abgeklungen war.

Was hilfT bei fieber?

SteigtdieTemperatur zuhochan
oder macht sich ein ausgepräg-
tes Krankheitsgefühl breit, kön-
nen Hausmittel zur Linderung
der Beschwerden beitragen.
Wichtig sei zunächst einmal,
sich auszuruhen und körperliche
Anstrengungen zu vermeiden,
so die SGW. Außerdem sollten
Erkrankte ausreichend trinken,
da der Körper bei Fieber viel
schwitzt. Es können auch fieber-
senkende Medikamente wie Pa-
racetamol, Ibuprofen und Ace-
tylsalicylsäure (ASS) eingenom-
men werden. Letztere sind für
Kinder jedoch nicht geeignet.
Die Medikamente sind frei in der
Apotheke erhältlich und wirken
nicht nur fiebersenkend, son-
dern auch schmerzlindernd. Sie
haben allerdings keinen Einfluss
auf die Dauer oder den Verlauf

Keine Krankheit,
sondern ein Symptom
Stiftung Gesundheitswissen klärt über Fieber auf

Es braucht Geduld
Hohe Nachfrage an der Augen-Tagesklinik Wittenberge

Foto: Adobe Stock/Quality Stock Arts

einer akuten Atemwegserkran-
kung oder einer Grippe.

Was isT beiMMessen
zu beachTen?

Die einfachste
Möglichkeit, Fie-
ber zu messen,
bieten laut
SGW soge-
nannte Infrarot-
thermometer,
die die Tempera-
tur auf der Stirn
oder im Ohr feststel-
len – innerhalb von weni-
gen Sekunden und zum Teil oh-
ne Berührung. Ist lediglich ein
herkömmliches Fiebermessther-
mometer zur Hand, ist das ge-
naueste Ergebnis mit der rekta-
len Messung zu erwarten, bei
der die Thermometerspitze in
den Po geschoben wird. Eine
Messung im Mund empfiehlt
sich nicht, wenn aufgrund eines
Schnupfens Probleme beim At-
men vorliegen. Darüber hinaus
sollten bei der Messung im
Mund oder unter den Achsel-
höhlen etwa 0,5 Grad zum ab-
gelesenen Wert addiert werden,
um die tatsächliche Körpertem-
peratur zu errechnen. gd

Wittenberge. Nach fast vier-
jähriger Planungs- und Baupha-
se war es so weit: Die OSG Au-
gen-Tagesklinik Wittenberge
öffnete nach ihrem Umzug aus
Groß Pankow im Oktober 2024
ihre Tore. Die Nachfrage durch
Patienten ist aufgrund regiona-
ler Versorgungsengpässe hoch.
„Wir stehen für eine hochquali-
fizierte, überregionale augen-
ärztliche Versorgung in Witten-
berge und Umgebung. Wir sind
stolz auf unseren neuen Stand-
ort. Zusätzlich sind wir auch in
vier weiteren Praxen in Salzwe-
del, Stendal, Mühlenbeck und
Rathenow für unsere Patientin-
nen und Patienten da. Unsere
Praxis inWittstock ist vorüberge-
hend geschlossen“, so Amir Ha-
med, neuer Ärztlicher Leiter und
Facharzt für Augenheilkunde in
der Tagesklinik.

„Um den Patientinnen und
Patienten in unseren neuen
Räumlichkeiten eine bestmögli-
che Versorgung bieten zu kön-
nen, bedarf es neben den medi-
zinischen Qualifikationen auch
eine effiziente Organisation der

administrativen Aufgaben.
Unser Ziel ist es, einen

reibungslosen Ab-
lauf zu gestalten.
Aktuell sind wir
jedoch auf
Grund der Um-
bausituation
noch einge-

schränkt in
unseren Mög-

lichkeiten. Zudem sind auch wir
vom Fachkräftemangel sowie
der Arbeitsmarktlage im Medi-
zinsektor betroffen“, sagt Isa-
belle Könning, die neue Zent-
rumsleitung in Wittenberge.

„Wir sind uns bewusst, dass
eine schlechte Erreichbarkeit
und lange Wartezeiten für unse-
re Patientinnen und Patienten
eine Herausforderung darstel-
len. Wir arbeiten täglich intensiv
daran, die erforderlichen Ver-
besserungen schnellstmöglich
umzusetzen“, erklärt Stefanie
Zettl, stellvertretende Ärztliche
Leitung.

Die deutlich höhere Nachfra-
ge als in Groß-Pankow habe alle

überrascht, sagt Marcus Baer,
Geschäftsführer der OSG. „Wir
freuen uns jedoch, wie in der
Vergangenheit auch zukünftig
der maßgebliche Faktor in der
Patientenversorgung der ge-
samten Region zu sein. Die
Chance zur Verbesserung der Si-
tuation für die Menschen möch-
ten wir nutzen. Auf dem Weg
zum Ziel benötigen wir die Mit-
hilfe der Patientinnen und Pa-
tienten, indem diese uns etwas
Geduld und vor allem Respekt
im Umgang mit unseren sehr en-
gagierten Mitarbeitenden
schenken“, so Baer. Um dem Pa-
tientenaufkommen gerecht zu
werden, wird 2025 das Team um
neue Kolleginnen und Kollegen
ergänzt. dre

Die Augen-Tagesklinik in Wittenberge wurde Ende Oktober 2024
eröffnet. Fotos: Ober Scharrer Gruppe

Neu in meist
nur 1 Tag!

Wir modernisieren
oder planen

Ihre Küche neu!
Der komfortable Weg zu Ihrer Traumküche:
Wir tauschen die alten Fronten gegen auf
Maß gefertigte neue und moderne aus.
Der Innovative Weg: Wir planen, fertigen
und montieren Ihre neue Traumküche.

Schnell, sauber, solide und stilvoll

Die hochwertige Alternative zum Neukauf
Kein aufwendiges Herausreißen
Nachhaltige, umweltgerechte Lösung
Auf Wunsch auch neue Küche

Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25
39606 Osterburg
www.dr-scholz.portas.de

Herzliche Einladung zur
Schauwoche!
Wir informieren Sie über die einzigartigen
Möglichkeiten des bewährten PORTAS-
Systems zur Küchen-Modernisierung.

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an: 03937-85494

Herzliche Einladung zur Küchen-Schauwoche
Küchenmodernisierung vom Spezialisten

– Anzeige –

Osterburg. In vielen Haushal-
ten stehen Küchen, die in die
Jahre gekommen oder nicht
mehr zeitgemäß sind, deren
Kern aber noch gut erhalten
ist. Wenn Farbe oder Dessin
nicht mehr gefallen – lohnt
sich eine Küchenmodernisie-
rung vom Spezialisten. Denn
mit neuen Fronten und mo-
dernen Griffen lässt sich das
Aussehen einer Küche stark
verändern.
Die Spezialisten von Portas in
Osterburg haben die ideale Lö-
sung. Der noch gut erhaltene
Korpus der Küche bleibt beste-
hen, die abgenutzten Fronten
und Scharniere werden gegen
maßgefertigte moderne neue
ausgetauscht. Die Modernisie-

rung Ihrer Küche und der Er-
halt der intakten Korpen schont
die Umwelt. Die gewohnte
Einteilung bleibt bestehen und
es müssen keine neuen An-
schlüsse gelegt werden. Portas
modernisiert Küchen unabhän-
gig von Normungen, Stil oder
Sondermaßen. Ihr Küchenex-
perte Michael Scholz nimmt
alle wichtigen Maße vor Ort
auf und berät Sie gern bei der
Auswahl. Selbstverständlich
sind alle zeitgemäßen Ergän-
zungen wie farblich passen-
de Arbeitsplatten, dekorative
Kranzleisten und Lichtblenden
mit perfekter Beleuchtung nach
individuellen Wünschen mög-
lich. Auch Schrankanbauten
für mehr Stauraum, durchdach-

te Schubladenauszüge, pfiffi-
ge Über-Eck-Lösungen oder
neue Elektrogeräte können auf
Wunsch die Modernisierung
ideal ergänzen. Ob klassisch,
Design oder im Landhaus-
stil, die Auswahl an schönen
und pflegeleichten Fronten ist
riesig. Montiert ist dann al-
les binnen weniger Stunden.
Ganz nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen wird so aus
Ihrer guten wertvollen Kü-
che eine neue Traumküche.
Wenn Ihnen Ihre Aufteilung
nicht gefällt oder Sie sich eine
neue Traumküche wünschen,
können wir Ihre Küche neu pla-
nen, fertigen und montieren.
Herr Michael Scholz lädt kom-
mende Woche zur Küchen-
schau,Alter DüsedauerWeg 25,
Osterburg ein. Dort können Sie
sich über das seit 40 Jahren be-
währte Portas-Fronten-Wech-
sel-System informieren lassen.
Der Küchen-Spezialkatalog liegt
für Sie bereit.

Michael Scholz,
Ihr Küchenexperte

Dienstag, 07.01.
bis

Freitag, 10.01.
von 9 bis 16.30 Uhr

5LOKALESSONNABEND, 4. JANUAR 2025



Die Vorteile für den Kunden
liegen auf der Hand. Er spart
nicht nur Zeit, sondern kann sein
Medikament rund um die Uhr
unabhängig von den Öffnungs-
zeiten abholen. Auch die Apo-
theke muss nicht nur weniger
Zeit aufbringen. Eventuelle Bo-
tendienste - die natürlich parallel
weiterhin möglich sind - haben
sich teils erübrigt und dringend
gebrauchte Mitarbeiter können
sich anderenAufgabenwidmen.

„Ichmussteohnehindiebenach-
barte Nachtdienstanlage erneu-
ern“, schildert Claudia Schulz.
Das Abholfach, etwa in der Grö-
ße eines Bankautomaten im
Schaufenster der Apotheke in
der Friedrich-Ebert-Straße in
Wittenberges Zentrum öffnet
sich nach Eingabe eines Codes
auf dem Touchscreen-Bild-
schirm. Diesen Code findet der
Kunde auf einem Abholschein
vor, den er nach Bestellung über
eine App, SMS oder per E-Mail
erhalten hat.
Dreimal am Tag bringt ein Lie-

ferdienst die Medikamente. Die-
se werden von den Mitarbeitern
der Apotheke in eines von 30
vorhandenen Fächern und dann
auf Eingabe desCodes in dieAb-
holklappe einsortiert. Vorausset-
zung ist natürlich, dass die Kos-
ten für das Rezept und gegebe-
nenfalls das Präparat vorher vom
Kunden per PayPal abgeglichen
wurden.
„Für uns ging es darum, paral-

lel zur Medikamentenversor-
gung im direkten Kundenkon-
takt, der im Grunde unersetzbar
bleibt, eine zusätzliche Möglich-

keit aufzubauen“, sagt
Claudia Schulz zu ihren
Beweggründen für die
InstallationderAbholan-
lage. Mit ihr selbst küm-
mern sich insgesamt elf
Kollegen um das Ge-
schäft, das neben Phar-
maka auch einen kleinen
Bereich mit Wohlfühlar-
tikeln inklusive Kosmeti-
ka samt Beauty-Sprech-
stunde umfasst.
Die 34-jährige in Perle-

berg geborene Claudia
Schulz ist in Wittenberge
aufgewachsenundhat in
Greifswald Pharmazie
studiert. Vor der Über-
nahme der Linden-Apo-
theke war sie bereits in
anderen Pharmazien tä-
tig und lebtmit ihrendrei-
jährigen Zwillingen sowie
ihrem Mann in Witten-
berge. gd

Wittenberge. Wem ist es
nicht schon passiert? Das benö-
tigteMedikament ist in derApo-
theke derzeit nicht verfügbar. Es
soll zwar spätestens ein paar
Stunden spätergeliefertwerden
können. Aber der Abholtermin
passt gerade nicht in den per-
sönlichen Terminplan und spä-
ter ist die Pharmazie vielleicht
schon geschlossen. In der Lin-
den-Apotheke in Wittenberge
ist das alles seit ein paarWochen
kein Problem mehr. Das Ge-
schäft verfügt inzwischen über
eine Abholstation, aus der die
benötigten Medikamente 24
Stunden täglich, also auch am
Wochenende abgeholt werden
können. „Eine solche Station
hat eigentlich für alle Beteiligten
nur Vorteile“, sagt Inhaberin
Claudia Schulz, die die Apo-
theke mittlerweile seit
2023 leitet. Damals
hatte sie das Ge-
schäft von Ulrike
Patzer übernom-
men, die 30 Jahre
nach der Eröff-
nung der Linden-
Apotheke 1993 in
den Ruhestand
wechseln wollte.

Mehr Unterstützung
für Familien
Kindergeld und Kinderzuschlag sind gestiegen
Prignitz. Am 1. Januar ist das
Kindergeld einheitlich für jedes
Kind um fünf Euro auf jeweils
255 Euro pro Monat gestiegen.
Die Beträge werden automa-
tisch von der Familienkasse an-
gepasst und ab diesemMonat in
der neuen Höhe ausgezahlt. Ein
separater Antrag ist nicht erfor-
derlich. Die aktuellen Auszah-
lungstermine können im Inter-
net abgerufen werden.
Zudem ist der Sofortzuschlag

um fünf Euro auf 25 Euro pro
Monat gestiegen, wodurch sich
der monatliche Höchstbetrag
des Kinderzuschlags auf 297
Euro pro Kind erhöht und auto-
matisch angepasst wird. Ob ein
Anspruch auf Kinderzuschlag
besteht, lässt sich in wenigen
Schritten mit dem „KiZ-Lotsen“
auf der Webseite www.arbeits-
agentur.de/familie-und-kinder/
kinderzuschlag-verstehen he-
rausfinden.
Hier finden sich auch weitere

Informationen zu den An-

spruchsvoraussetzungen und
zur Antragstellung.
Für die Beantwortung indivi-

dueller Fragen zum Kinderzu-
schlag können Bürger bequem
und unkompliziert eine Video-
beratung vereinbaren unter der
E-Mailadresse Familienkasse-
Berlin-Brandenburg@arbeits-
agentur.de oder der Tel.
0800/45555-30 „(…) Auf diese
Weise leisten wir einen wichti-
gen Beitrag zur finanziellen
Unterstützung von Eltern, Fami-
lien und Personen in Berufsaus-
bildung und Studium“, so Beate
Kostka, Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Agentur für
Arbeit Neuruppin. Mit dem Fa-
milienkassen-Profil im Online-
Konto der Bundesagentur für
Arbeit können Bürger Anträge
und Anliegen bei der Familien-
kasse online erledigen. dre

2 Aktuelle Informationen hierzu
sind unter www.familienkasse.de
zu finden.

Claudia Schulz, In-
haberin der Lin-
den-Apotheke, an
der Abholstation.
Foto: Privat/Linden-
Apotheke

„Für alle Beteiligten
nur Vorteile“
Lindenapotheke in Wittenberge hat jetzt eine
automatische Abholstation

Ich musste ohnehin
die benachbarte

Nachtdienstanlage
erneuern.

Claudia Schulz
Inhaberin
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IN IHRER APOTHEKE
ERHÄLTLICH

Für Ihre Apotheke:
Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

CBD Gel 
(PZN 18731655)

Der wertvolle Wirkstoff
Cannabidiol, kurz CBD,
wird aus der Hanfpflanze
gewonnen und beschäftigt
Wissenschaftler auf der
ganzen Welt, denn in dem
Pflanzenstoff steckt enormes
Potenzial, darüber sind sich
die Fachleute einig. Aber wie
können Millionen Menschen
von dem Cannabisstoff pro-
fitieren? So viel sei verra-
ten: Es hat mit einem neuen,
hochdosierten CBD-Produkt
aus der Apotheke zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in
Europa liegt in Deutschland
und wird auf 5500 v. Chr.
datiert. Damals war jedoch
noch nicht zu erahnen, dass
insbesondere der Canna-
bisstoff CBD einmal einen
Siegeszug in der Wissen-
schaft antreten würde.
Heute ist ein regelrechter
CBD-Boom ausgebrochen.
Kein Wunder, denn anders
als der ebenfalls bekannte
Cannabisstoff THC (Tetrahy-
drocannabinol), der für die
berauschende Wirkung der
Cannabisdroge verantwort-
lich ist, macht CBD weder
„high“ noch abhängig. Sogar
die WHO (Weltgesundheits-
organisation) stuft CBD als si-
chere Substanz mit einem ge-

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Müde und beanspruchte Muskeln?
Viele vertrauen dabei auf Rubaxx

Cannabis CBD Gel.

äußerst vielfältigen therapeu-
tischen Nutzen haben könnte.

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube

Auch ein deutsches For-
scherteam hat sich umfassend
mit den vielfältigen Canna-
bissorten beschäftigt. Mittels

eines speziellen CO2-Verfah-
rens konnten sie aus der be-
sonderen Cannabissorte sa-
tiva L. hochwertiges, reines
CBD isolieren und mit einer
Dosierung von mindestens
900 mg CBD in einem spezi-
ellen Gel aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das
erste Gel mit dem höchs-

ten CBD-Gehalt pro Tube in
deutschen Apotheken auf den
Markt, sondern stellten auch
sicher, dass es unter strengen
deutschen Pharmastandards
mit neuester Technologie her-
gestellt wird.

Basierend auf ihrem Fach-
wissen über natürliche Pflan-
zen- und Inhaltsstoffe rei-
cherten die Wissenschaftler
das wertvolle Cannabis CBD
Gel mit Menthol und Minzöl
an – für eine angenehm pfle-
gende Formulierung bei be-
anspruchten Muskeln! Dieses
hochdosierte CBD Gel ist heu-
te unter dem Namen Rubaxx
Cannabis CBD Gel in der
Apotheke vor Ort oder online
erhältlich.

Im Netz findet man in-
zwischen zahlreiche positive
Erfahrungen von begeister-
ten Anwendern. So berichtet
eine Anwenderin über das
CBD Gel: „Ein sehr gutes
Produkt! Schon nach kur-
zer Anwendung hat sich ein
beeindruckender Erfolg ein-
gestellt. Durch die einfache
Handhabung und prakti-
sche Verpackung kann man
es immer dabei haben. Das
Preis-Leistungs-Verhältnis
ist sehr gut.“

Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

ringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits
darauf hin, dass CBD einen

Gesundheit ANZEIGE
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Ein erfülltes Leben
ist zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Vati, unserem Onkel und Freund

Karl-Friedrich Möhrke
* 18.01.1942 † 06.12.2024

In stiller Trauer
Christian

Nichten, Neffen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 21. Januar 2025, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Bentwisch statt.

herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und
ihre anteilnahme zum abschied unseres Bruders

Harald Könning
auf vielfältigeWeise zum ausdruck brachten.

ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus elfreich,
insbesondere herrn elfreich für die tröstenden

abschiedsworte, den Musikern, den schwestern der
aWO aus Perleberg sowie der Bäckerei sandra schulz

für die ausrichtung der kaffeetafel.

Die Geschwister
Uwe, Bärbel, Ute

Groß Gottschow, im Dezember 2024

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Silvia Maas
geb. Fritsch

*26.01.1960 †16.12.2024

In dem Wissen, dass es Dir jetzt gut geht, lassen wir
Dich gehen und begleiten Dich voll Dankbarkeit mit all
unseren Gedanken.

Dein Mann Olaf
Steven
Nadine und Mario mit Tim und Mattis
Dein Vater Klaus Fritsch
Lara und Tobias mit Levi
Peter und Erika Fritsch
Gabriele und Volkhard Rackwitz
Axel Fritsch mit Kerstin
Uwe Fritsch

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
geht ein Mensch von dieser Welt.

Nach langer schwerer Krankheit hat unser Vater
seinen Frieden gefunden

Bodo Fredrich
* 18.06.1945 † 25.12.2024

Thomas Fredrich

Annett Hirche und Uwe Benz

Enkel und Urenkel

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wenn Ihr mich sucht,
dann sucht in Euren Herzen,
wenn Ihr mich dort findet,
dann lebe ich in Euch weiter.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Tochter,
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,

Lebensgefährtin, Schwester, Schwägerin und Tante.

Martina Winkelmann
* 04.10.1959 † 18.12.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Mutti Sigrid

Deine Söhne Ringo und Dennis mit Familie
Dein Lebensgefährte Hans-Dieter
sowie alle die sie lieb und gern hatten

Wittenberge im Dezember 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 10.Januar 2025, um 11:00 Uhr

in Wittenberge statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, meinem Vater, Schwiegervater,
Bruder, Schwager und Onkel

Eckhard Heilck
* 11.06.1949 † 14.12.2024

In stiller Trauer
Gisela Heilck
Mirko und Natacha
seine Brüder
Dieter und Gerd mit Familien

BadWilsnack, den 14. Dezember 2024

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Hart war der Schlag und groß der Schmerz,
als stille stand Dein liebes Herz.
Es ist so schwer, dies zu versteh'n,
dass wir uns nicht mehr wiederseh'n.

Lieber Papa, lieber Bruder, lieber Schwager, lieber Onkel - du
fehlst!
Seit dem 23. Dezember 2024 bist du nicht mehr bei uns. Unsere
Herzen sind schwer. Mit nur 60 Jahren hat sich deine Seele auf
den Weg gemacht.

Dankbar für die gemeinsame Zeit mit vielen
Erinnerungen nehmen wir Abschied:

Maik Schultz
*02.04.1964 †23.12.2024

Ludger und Justine mit Christopher,
deine Schwestern mit Familien,

Waltraud und Reinhard Calmon mit Familie,
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten.

Die Bestattung findet am Samstag, den
11. Januar 2025 um 14.00 Uhr in der Friedhofshalle in

Pritzwalk statt.

Legt alles still in Gottes Hände, das Glück,
den Schmerz, den Anfang und das Ende.

Gott, der Herr, erlöste am 28. Dezember 2024 unsere
liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Gisela Korenke
geb. Ulrich

nach langer schwerer Krankheit
im Alter von 87 Jahren.

In tiefem Schmerz
deine Söhne
Fred
Uwe und Annett
deine lieben Enkel
Jonas, Lina und Noa
dein Bruder Siegfried und Familie
sowie alle, die dich gern hatten

Wir begleiten sie zu ihrer letzten Ruhestätte am
Dienstag, dem 7. Januar 2025, um 11 Uhr von der Kirche
in Penzlin aus.

Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.

Danke, dass es dich gab.

Bernd-Udo
Großert

* 25.9.1959 † 21.12.2024
In stiller Trauer
deine Solveig
Kerstin

Julia und René mit deinem Liebling Emil
deine Schwester Viola

sowie alle, die dich gern hatten
Sadenbeck, im Dezember 2024

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Du fehlst.

in liebe und Dankbarkeit nehmen
wir abschied von meiner lieben
Mutti, Omi, schwester und
schwägerin.

Renate
Siekiersky
geb. Harloff

* 22.12.1946 † 21.12.2024

in stiller trauer
Andrea, Chally und Marcel
Brigitte und Helmut

Die trauerfeier findet im engsten
familienkreis statt.
Die urnenbeisetzung erfolgt in aller stille.

Menschen treten in unser
Leben und begleiten uns
eine Weile. Einige bleiben
für immer, denn sie
hinterlassen ihre Spuren
in unseren Herzen.

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen, so ist voll Trauer unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von

Waltraud Stalinski
* 13.2.1949 † 21.12.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
dein Dieter
Andreas und Ilka
Maren
Heidi und Michael
Heiko und Carolin
deine lieben Enkel und Urenkel
Sandra und René,
Alexandra und Maximilian mit Emily & Liv,
Lucas, Christian, Toby, Tobias, Tim und Mats

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 9. Januar 2025,
um 13 Uhr in der Kirche in Meyenburg statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Von Blumenschmuck bitten wir Abstand zu nehmen.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Von unserer lieben Mutti

Ruth Ludwig
geb. 4.1.1932 gest. 6.12.2024

haben wir Abschied genommen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt
dem Pflegepersonal des WB III des Seniorenzentrums Christophorus,
dem Bestattungsinstitut Gädke, der Rednerin Frau Wenglewski,
der Floristin Ina Schulz für den Blumenschmuck
sowie der Gaststätte „Zur Alten Mälzerei“ für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

In liebevoller Erinnerung
die Kinder mit ihren Familien

Pritzwalk, im Dezember 2024

Möchten Sie Ihrer Lieben gemeinsam gedenken?
Im Kreise der Familie, mit Freunden und Bekannten die schönsten Momente bewahren und teilen. www.maz-trauer.de

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

Sie möchten Ihren Freunden, Bekannten und Nachbarn den Verlust eines lieben
Menschen mitteilen? Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen –Wir
beraten Sie gern.

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

TRAUERANZEIGEN
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bürokauffrau/- mann und/oder

eine/nVersicherungskauffrau/- mann
in Voll- oder Teilzeit zur Verstärkung unseres Teams

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
und/- oder besitzen idealerweise Vorkenntnisse im Bereich der
Versicherungen.
Sie sind vertraut mit den MS-Office Anwendungen und haben
Freude an organisatorischen und administrativen Tätigkeiten,
dann bieten wir Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblen
Arbeitszeiten in einem erfolgreichen Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen:

Versicherungskontor GmbH Perleberg
Karl-Marx-Straße 3, 19348 Perleberg

Mobil: +49 1702100606 Email: schatz@mphh.de

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

Stralsund (© Sina Ettmer – stock.adobe.com)

Vitte

Lauterbach

Szczecin

Eberswalde

Berlin-Tegel

Stralsund
Putbus

Binz
Königsstuhl

Kloster
Chorin

Oder

Havel

Peenemünde

Wolgast

Schwedt

Ostsee

Stettiner Haff

Usedom

RügenHiddensee

DEUTSCHLAND

POLEN

BERLIN

MECKLENBURG-
VORPOMMERN

BRANDENBURG

Flusskreuzfahrt Holland

Deventer

Haarlem

Arnhem

Amsterdam

IJssel

NIEDER-
LANDE

Nordsee

Marker-
meer

Keukenhof
Lisse

Schloss
Rosendael

Kampen

(© iStock.com/JacobH)

Stralsund - Berlin
Stralsund - Insel Hiddensee - Insel Rügen - Insel Usedom -

Szczecin - Schwedt - Eberswalde - Berlin

Komfort-

Highlight
:

Auch mit
PTI-

HaustürS
ervice

buchbar!

Erleben Sie bei dieser wundervollen Flusskreuzfahrt die Vielfalt der Inseln, die Ostsee
und die Boddengewässer – verträumte Fischerdörfer, pulsierende Badeorte und die Han-
sestädte, wie z.B. Stralsund und Szczecin. Ein Besuch von Kloster Chorin und der pulsie-
renden Hauptstadt Berlin lassen diese Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis werden!

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Stralsund und Busrückreise vom Schiff ab Berlin / Busbeglei-
tung parallel zur Kreuzfahrt / Kreuzfahrt Stralsund – Vitte – Lauterbach – Peenemünde –
Wolgast – Szczecin – Schwedt – Eberswalde – Oranienburg – Berlin / 7 Ü/VP an Bord der
MS „Johannes Brahms“ in einer 2-Bett-Außenkabine je nach geb. Kategorie / Kofferservice

Eingeschlossene Highlights
5-Gang-Kapitänsdinner / tägl. Live-Musik / deutschsprachige Reiseleitung an Bord u.v.m.

Reisetermine (8 Tage)
05.07.2025 – 12.07.2025
26.07.2025 – 02.08.2025

Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 1.779,–*

* inkl. Frühbucherrabatt von 200€ p.P. – limitiertes Kontingent

Haarlem - Keukenhof Lisse - Amsterdam -
Kampen - Deventer - Arnhem

Freuen Sie sich auf eine unvergessliche Flusskreuzfahrt mit spannenden Stopps im pulsie-
renden Amsterdam, im charmanten Kampen, im historischen Deventer und im lebendigen
Arnhem sowie dem Besuch des bekannten Keukenhofes in Lisse. Diese einmalige Kulisse
wurde bereits von Bill Clinton und der ehemaligen Königin von England besucht.

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Haarlem und Busrückreise vom Schiff ab Arnhem / Kreuz-
fahrt Haarlem – Amsterdam – Kampen – Deventer – Arnhem / 5 Ü/VP an Bord der MS
„Dutch Grace“ in einer 2-Bett-Außenkabine je nach geb. Kategorie / Kofferservice

Eingeschlossene Highlights
5-Gang-Kapitänsdinner / tägl. Live-Musik / deutschsprachige Reiseleitung an Bord u.v.m.

Reisetermin (6 Tage)
06.04.2025 – 11.04.2025

Preise pro Person in Euro
Doppelkabine: ab 1.263,–*

* inkl. Frühbucherrabatt von 150€ p.P. – limitiertes Kontingent

Mit Besuc
h

des

Keukenho
fs!

Inklusive Busanreise und
Busabreise zum/vom Schiff

Wunschleistung pro Person in Euro
- 7 Ausflüge zum Vorzugspreis: + 199,–

Komfort-Highlight:
Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Wunschleistung pro Person in Euro
- 5 Ausflüge zum Vorzugspreis: + 164,–

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService
buchbar!

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Unvergessen
Sein Tod kam plötzlich

und viel zu früh.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben
Bruder, unserem Onkel und Cousin

Eberhard
Schoenemann
* 16.03.1958 † 11.12.2024

In stiller Trauer
Klaus
Falko, Kristin und Lina

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
24. Januar 2025, um 11.00 Uhr in rühstädt statt.

Zu vermieten in Karstädt und Perleberg
sanierte 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen

Miete pro m² schon ab 4,00 bis 4,50 € + NK
Gesichertes Wohnen in der

Wohnungsgenossenschaft Perleberg eG
(ehemals AWG Perleberg)

Dobberziner Straße 65a, 19348 Perleberg
– 03876 613088 (Stellplatz möglich!)

Und ihre Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Hause.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unserer herzensguten

Mutti, Schwiegermutter, Oma, Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante

Simone Theek
geb. Gierz

* 22.03.1966 † 21.12.2024

In stiller Trauer
Dein Udo

Deine Kinder mit Familien
sowie alle, die Dich lieb
und gerne hatten.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 16. Januar 2025, um
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Herzlichen Dank
allen, die unserer lieben
Verstorbenen die letzte
Ehre erwiesen und uns ihre
Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Geld- und Blumenspenden zum
Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Thiele,
dem Pflegepersonal der Diakonie
Karstädt, dem Pflanzencenter
Blumenthal Putlitz sowie der
Rednerin Frau Bernburg.

In stiller Trauer
Frank Runge mit Familie

Wüsten-Vahrnow,
im Dezember 2024

Hildegard
Runge
geb. Dargert

Hans Kurthals
zumAusdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Pflegeteam der Diakonie
Bad Wilsnack e.V., der Familie Preul, Herrn Pfarrer
Gogoll, der Gaststätte „Zur Quelle“ sowie dem

Bestattungshaus Spycher-Noack.

Andreas und Angela

Glöwen, im Dezember 2024

Danke
sagen wir allen, die sich mit
uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf liebevolle
Weise durch Wort, Schrift,
Geldzuwendungen sowie

persönliches Geleit zur letzten
Ruhestätte unseres lieben Vatis

Als die Kraft zu Ende ging,
war's kein Sterben, war's Erlösung.

Abschied nehmen ist schwer,
Erlösung ist Gnade.

Wir nehmenAbschied von unserem liebenVater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,

Schwager und Onkel.

Eckart Jahn
*20.06.1934 †22.12.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Söhne Holger, Detlef und Heiko mit Familien
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten.

Wittenberge im Dezember 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

0331/28 40 404
Brenn
&Kaminholz, ofenfertig, trocken in
versch. Sorten & Größen. Auch Stamm�
ware, 3m, waldfrisch erhältlich. Lieferung
möglich. Angebot unter 0162/6732220

Dreh(wand)kalender, Dauerkalender
aus der DDR gesucht. 015150130099

BESTATTER

VERSCHIEDENES

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN
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Jacqueline, 41 J., gutaus-
sehende, hübsche Kranken-
schwester. Suche nach Ent-
täuschung „Ihn“, der wie ich
nicht ständig Trubel braucht,
sondern Häuslichkeit und Na-
tur mit mir genießt. Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. 1109444.

Tag für Tag, Woche für Wo-
che vergeht und Elke, 81/162,
schlanke Figur, verwitwet, v. B.
Ärztin, hat schon fast alle Hoff-
nung, noch einmal einen lieben
Lebensgefährten zu finden, auf-
gegeben, denn niemand ist da,
der sie braucht. Dabei ist sie eine
herzensgute, nette, adrette, ge-
mütvolle und zärtliche, leider sehr
einsame Frau, die gut kochen
kann, firm in Haushalt und Gar-
ten, naturverbunden und tierlieb
ist. Du wirst Dich freuen, wenn
Du sie siehst und in deine Arme
schließen kannst. Gern würde sie
sich mit ihrem kleinen, neuen
Auto bei Dir vorstellen. Welcher
ehrliche, ältere Herr ist auch so
allein und ruft an? Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; Nr. KL 3739.

Für mich, Susanne, 49 Jah-
re, mit zierlich schlanker Figur,
bedeutet Liebe das tiefe Gefühl
füreinander da zu sein und mit-
einander zu leben. Ich bin lei-
der nur eine einfache Gärtnerin,
aber sehr hübsch, vollbusig, an-
schmiegsam, zärtlich, sexy, mit
vielen hausfraulichen Vorzügen
und bestimmt treu. Gibt es einen
lieben Mann, der mich braucht?
Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnte ich bei Sympathie auch zu
Dir ziehen. Bitte ruf an über Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. KC 2717.

Man lebt nur einmal in der Welt!
Maik, 58/176, medizinischer Be-
ruf, geschieden, möchte Neube-
ginn mit unternehmungslustiger,
sympathischer Partnerin, Alter
nicht entscheidend. Es ist alles
vorhanden nur du fehlst? Trau
Dich! Ag. Kleeblatt Wittstock,
Tel. (033965) 679800; KL 3208.

Annett, 63 Jahre, seit 2 Jah-
ren allein, Medizinerin, feminin,
sportlich. Ich bin eine Frau, auf die
man sich 100-prozentisch verlas-
sen kann, die zuhören kann und
gern verwöhnt. Mein Wunsch – ein
aufmerksamer Partner, der Natur,
Musik, Wasser, Berge, nette Men-
schen und auch sonst vieles Schö-
ne mit mir genießen möchte. Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780; Nr. KL 3105.

Wieder neu verlieben und
wieder Spaß am Leben haben,
wünscht sich eine bildhübsche
junge Witwe, 53/160, nachdem
sie 3 Jahre allein war, hat sie wie-
der Mut gefasst. Sie ist schlank,
attraktiv, liebenswert, voller Le-
bensfreude und braucht viele
Streicheleinheiten, die sie auch
gern zurückgibt. Sie ist sportlich,
ehrlich, unternehmungslustig, rei-
sefreudig und sucht einen Mann
mit Herz und Humor, gern älter,
der mit ihr alles Schöne erleben
und genießen will. Wichtig sind ihr
geordnete Verhältnisse. Arbeits-
platz, guter Charakter und Opti-
mismus. Rufen Sie an! Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. KL 4167.

Jana, Ende 30/168, schlank,
blond, zärtl., treu, hübsch und
habe die Hoffnung trotzdem fast
aufgegeben. Erst bin ich heiß um-
worben u. wenn die Sprache auf
meinen kl. Sohn kommt, ist alles
aus. Irgendwomuss es doch einen
lieben Mann geben, den ein liebes
Kind nicht stört. Da ich nicht orts-
gebunden bin und ich in meinem
Job als Physiotherapeutin überall
Arbeit bekomme, könnten wir bei
Wunsch auch zu Dir ziehen. Bitte
sei so lieb und ruf an über Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. 1109343.

182 cm pure Männlichkeit, And-
re, 34/182, Metallbaumeister, ein
total süßer Typ mit Grips im Hirn,
zärtlichen Händen, witzig und
charmant, sucht liebes, nettes
Energiebündel, das er zum La-
chen bringen kann, der er ver-
trauen kann und die reif genug
ist für die Liebe und einer ge-
meinsamen Zukunft. Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. KL 2826.

Zärtlichkeit, Liebe, einen Freund
für Deine Kinder – suchst Du das?
Junger Witwer Carsten, 52/182,
mit 17-jähriger Tochter, die nun
ihre eigenen Wege geht, mit mo-
dernem EFH, finanziell abgesi-
chert, berufstätig, mag Ausflüge
mit dem Auto, Spaziergänge, Ge-
spräche mit Freunden, tanzen,
Kino, Musik und bald Dich? Alter
und Figur sind für mich nicht ent-
scheidend, wichtig sind Vertrauen,
Treue und Ehrlichkeit. Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. 730910.

Nie wieder die Feiertage alleine
sein! Harald, 80 Jahre, ehema-
liger Handwerksmeister, sucht
liebe Kameradin für gemeinsame
Unternehmungen. Bin verwitwet,
unternehmungslustig, humor-
voll und gesellig, sicherer Auto-
fahrer, Kavalier der alten Schule.
Lege Wert auf Ehrlichkeit, bin
finanziell abgesichert und freue
mich auf deinen Anruf. Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; Nr. G 4390.

Als Witwer, Mitte 50, weiß ich,
was eine gute Partnerschaft wert
ist. Deshalb blicke ich, Jens, in die
Zukunft u. wünsche mir, wieder in
die Augen einer glücklichen Frau
zu schauen. Ich würde dafür sor-
gen, dass wir lieben, lachen und
glücklich werden. Welche nette,
ehrl. Frau ist so lieb u. ruft an! Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. K 4850.

Gerhard, 78/177, verwitwet, la-
chende Augen, sympathische Er-
scheinung sucht eine nette Frau
für eine harmonische ehrliche Be-
ziehung. Er ist Hobbykoch, Bast-
ler, Gärtner, Tänzer, reist gern ist
liebenswert und aufmerksam und
möchte einer sympathischen Frau
Vertrauter, Freund und helfende
Hand sein. Nur Mut! Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; Nr. KL 3491.

René, 47/185, geschieden,
sportlich, interessanter, junger
Mann, sympathisch, nett, mag
schwimmen, wandern, reisen, ist
kinderlieb, liebt Musik, Fahrrad-
touren, ist für alles offen und kann
auch zuhören. Er möchte wieder
gemeinsam mit einer sympa-
thischen Partnerin durchs Leben
gehen. Kennenlernen über Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. KL 2842.

Neujahrswunsch! Ich bin An-
dree, 37 Jahre, habe als Software-
spezialist einen interessanten und
super bezahlten Job. Da ich bei
meiner Arbeit täglich sehe, wir
unehrlich viele im Netz unterwegs
sind, hoffe ich über diese Anzeige
eine ehrliche, nette Partnerin ken-
nen zu lernen. Ich sehe gut auch,
treibe als Ausgleich Sport, mag
Kultur, Sonne, Meer und wünsche
mir eine eigene Familie und Kin-
der. Ich bin gefühlvoll, gerecht,
solide und seid mein Freund Papa
ist, bin ich richtig neidisch auf so
viel Glück. Also melde Dich! Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. KL 3059.

Nils, Ende 40, KFZ- Meister von
Beruf, mit sportlicher Figur, dun-
kelblondem Haar und braunen
Augen. Ich bin herzlich, fröhlich,
naturverbunden und kinderlieb.
Nach meiner Scheidung habe ich
leider das Glück noch nicht ge-
funden und warte auf Deinen bal-
digen Anruf. Nur Mut! Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. KL 3861.

Ich heiße Roland, bin Ende 50,
geschieden, mit großem Haus und
Grundstück, mag Ausflüge an die
Ostsee, Natur, Kochen, spazieren
gehen, habe ein gesichertes Ein-
kommen und bin verlässlich. Ich
suche eine liebe, einfache Frau,
mit passenden Interessen, weil
alles zu zweit mehr Spaß macht.
Bitte rufen Sie an! Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; Nr. G 9431.

Online findet man viele Kon-
takte, aber keine, die es ernst
meint, ich suche eine echte Part-
nerschaft. Maik, 45/183, attraktiv,
erfolgreich, sportlich, natur- u.
kulturinteressiert, weiß, was er will
- die Richtige an seiner Seite, leb-
haft, natürlich und treu. Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. KL 3121.

Dies ist mein zweiter und letzter
Versuch! Ellen, 72 Jahre, Witwe,
Pflegerin. Wie schön wäre es, ge-
meinsam die verbleibenden Jah-
re zu erleben, über vergangene
Zeiten zu plaudern und sich ge-
genseitig über den Verlust eines
lieben Menschen zu trösten. Bin
finanziell abgesichert, eine be-
sonders verschmuste, liebevolle,
vitale Frau, mit attraktiver Figur,
ohne Anhang, eine sehr sichere
Autofahrerin mit eigenem Pkw.
Ich sehne mich nach einem ehr-
lichen und liebevollen Herrn, Al-
ter ist nicht entscheidend, den ich
verwöhnen möchte. Sind Sie auch
an einer Partnerschaft interes-
siert, mit Wärme, Zuneigung und
gegenseitiger Achtung. Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; Nr. K 4288.

Tausche meine Einsamkeit ge-
gen Romantik und Zärtlichkeit.
Möchte Dich liebhaben und ver-
wöhnen, bin sehr verschmust und
weiß, was einem Mann gefällt.
Sehnst Du Dich nach einer zärtl.
Frau, dann melde Dich bitte. Bin
Sylvia, 56 Jahre, hübsch, liebens-
wert, gepflegt, koche gern. Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. T 4931.

Abends allein vor dem Fernse-
her und immer nur für eine Per-
son kochen, das Singleleben ist
nicht für jeden Menschen stets ein
Vergnügen. Bist auch Du auf der
Suche nach dem Partner fürs Le-
ben. Möchtest du gemeinsam mit
mir weiterwachsen? Ich Bärbel, 42
Jahre wünsche mir einen Wegge-
fährten, der liebevoll mit sich ver-
bunden ist und gemeinsam eine
lebensfrohe, sichere Verbindung
gestalten möchte. Ich sehne mich
nach einer Familie, mit der ich zu-
sammenleben und wirken möch-
te. Sehnst du dich auch nach Zwei-
samkeit, Liebe und Verständnis,
dann melde Dich bitte. Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. G 7711.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf, sich einmalmit mir
zu treffen? Ich heiße Andreas, bin
verw., Anf. 60 und arbeite als Po-
lizeibeamter in leitender Stellung,
bin gepflegt, anständig und ehr-
lich, liebe Musik, Spaziergänge,
reise und tanze gern und suche
keine Versorgung, sondern eine
nette Frau, die Verständnis für
meine Arbeit hat. Ich hatte schon
einmal eine Anzeige aufgegeben,
auf die hat sich leider niemand
gemeldet. Wer braucht mich?
Eigener Pkw ist vorhanden. Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780; Nr. 724509.

Viele Jahre habe ich mich auf
m. Pensionierung gefreut, nun
bin ich M. 60, seit kurzer Zeit Wit-
wer u. alles ist umsonst. Bin Me-
diziner, 185 cm und humorvoll.
Bei meinen Spazierfahrten und
Reisen bin ich doch immer allein
und einsam. Welche Frau möchte
einen guten Kameraden, der mit
ihr Freud u. Leid teilen kann? Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780; Nr. KL 2699.

Klaus, 69/187, verw., Dipl. Jurist,
NR, verträglich, aktiv und großzü-
gig, sucht nach großer Einsam-
keit eine liebevolle Frau für einen
wundervollen Neuanfang. „Sehr
vermisse ich das Gefühl für eine
Frau da sein zu dürfen, alles ge-
meinsam zu unternehmen, über
alles reden zu können, gemein-
sam verreisen, sich liebhaben.
Auto u. finanz. ist alles vorhan-
den, auch für zwei.“ Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; Nr. FA 3960.

Marco, 54/180, gutauss., volle
dunkle Haare, NR, guter langjäh-
riger fester Arbeitsplatz, finanziell
abgesichert, seit einigen Jahren
gesch., recht guter Tänzer, wan-
dert gerne, ist musikalisch, guter
Zuhörer, Hobbygärtner, lacht ger-
ne, liebt die Natur, sucht die Frau
zum Leben und Lieben. Marco
sucht eine spontane, liebens-
werte, ehrliche Partnerin. Freunde
haben versucht ihn zu verkuppeln,
aber das hat alles nicht funktio-
niert. Er hat gemerkt, dass es in
seinem Alter sehr schwer ist eine
Frau fürs Leben zu finden. Nach
langem Überlegen habe ich mich
entschlossen, auf diese Art eine
Frau kennenzulernen. Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; Nr. G 9220.

An einen älteren Herrn! Irena,
60 Jahre, Witwe, das kann es doch
nicht gewesen sein, das ganze Le-
ben schwer gearbeitet, habe nie
an mich gedacht und war immer
für andere da. Meinen Mann habe
ich bis zum Schluss gepflegt und
nun sitze ich allein in meinen für
Wänden, grüble den ganzen Tag,
bin völlig verzweifelt und habe an
nichtsmehr Freude. Vielleicht geht
es Ihnen auch so? Es ist schwer,
aber zu zweit schaffen wir es be-
stimmt, den Verlust des geliebten
Partners zu überwinden. Sollten
Sie einen Garten haben, würde ich
auch da liebend gern mithelfen,
denn früher hatte ich selbst einen,
mit vielen Blumen, einem kleinen
Gewächshaus und Obstbäumen.
Ich bin kein Omatyp, mit mir kön-
nen Sie sich auch noch sehen las-
sen, fahre seit vielen Jahren Auto,
bin keine Reisetante und umzugs-
bereit. Wenn Sie denken, ich wür-
de zu Ihnen passen? Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. KL 2666.

Peggy, 58/165/59, Kranken-
schwester, natürlich, hübsch,
schlank, ehrlich, liebevoll, bo-
denständig, nicht ortsgebunden.
„Brauche weder Weltreisen noch
Party, mag das einfache Schöne
im Leben und suche deshalb ei-
nen gleichgesinnten Mann bis 68
Jahre - naturverbunden, tierlieb,
vertrauenswürdig – wie ich.“ Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. KL 3527.

Veronika, 75/162, Ärztin und
eine attraktive, rüstige Witwe und
gute Hausfrau, sucht lieben Mann
bis 85 Jahre, für eine Partner-
schaft. Sie fährt gern mit ihrem
Auto und ist nicht ortsgebunden.
Ag. Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780; Nr. 92207.

Ich bin Martina, eine einsame
Witwe, 66 Jahre, eine gutaus-
sehende, etwas vollbusige, lie-
benswerte, herzliche Frau, mit
schöner Figur, eine super Haus-
frau, prima Kamerad, finanziell
versorgt, trotz EFH nicht ortsge-
bunden, mit Auto und leider am
Verzweifeln, denn ich habe diese
Anzeige schon einmal aufgegeben
und niemand hat sich gemeldet.
Wenn es doch noch einen net-
ten Mann gibt, den ich liebevoll
umsorgen darf, melde Dich! Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780; Nr. KL 3997.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

corem®

SERVICE
Pritzwalk

Lohn- und Gehaltsabrechnungen
für alle Branchen · seit 1991

Pritzwalk ·Wittstock · Neuruppin · 03395/700473
info@corem-pritzwalk.de

Verstärken Sie unser Team!

Wir suchen

Lohnbuchhalter (m/w/d)
(auch in Teilzeit)

MAZ.Jetzt auch
beiWhatsApp!

QR-Code scannen oder
MAZ-online.de/whatsapp

Creedance Clearwater Review:
Die wahrscheinlich beste
Hommage an CCR

Jetzt

registrier
en

und

gewinnen
!

Gewinne 2 x 2 Karten für den 10.01.2025 um 20 Uhr
im Kultur- und Festspielhaus Wittenberge.

PROJEKTINGENIEUR FÜR FERNWÄRME
UND WÄRMEKONZEPTE
M/ W/ D IN VOLLZEIT

30 Tage Urlaub
38 Std./ Woche
13. Monatsgehalt
betriebl. Altersvorsorge
Gleitarbeitszeit

Jetzt bewerben!

www.sw-pritzwalk.de

WIR SUCHEN DICH!

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Neues auTO?
...In unsereM kfz-MArkT!

0331 /2840404

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Ich suche eine Frau die genauwie ich das
Bedürfnis hat nach Kuscheln , Zärtlichkeit
&KüssenbeibesinnlicherMusik&Kerzen*
schein. Ich bin ein netter , liebevoller
Mann, habe eine schlanke Figur & ein ge*
pflegtes Äußeres.(kein finanz. Interesse)
Tel.01729515493

Billige Baustoffe aus Polen Holz+ PVC*
Fenster, Haustüren, Holztreppen ab 1489€
Dachfenster, Schornstein, Garagentore,
Doppelstabzaun, Rolladen, Styropor,
Stahltreppen, Isolierwolle. 0048691712251

Perleberg: Karina (33) sexy Blondine,
Spitzenservice, Ölmassage…

0162/5622440, www.rotlicht.de

Kaufe Simson, MZ, Jawa, IWL, EMW,
AWO, und andere alte Mopeds und Motor*
räder, auch defekt oder Ersatzteile
0172/3116103

Entrümpelung,Wohnungsauflösungund
Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Romantiker 51 J., 1,80 m, sucht die nette
sympathische Frau, gerne auch älter.
Tel. 01520/5327779

KLARA wieder da! Super sexy
und scharf! 0152*24112192

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

DIENSTLEISTUNGEN

STELLENANGEBOTE

KONTAKTBÖRSE / EROTIK
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brandenburg. Der Deut-
sche Tierschutzbund emp-
fiehlt, heimische Singvögel im
Winter zu füttern.„Sobalddie
Temperaturen unter den Ge-
frierpunkt fallen und Schnee
liegt, haben unsere heimi-
schen Vögel es schwer, geeig-
nete Nahrung zu finden“, er-
klärt James Brückner, Leiter
des Wildtierreferats beim
Deutschen Tierschutzbund.
Spätestens dann sollten Tier-
freunde Futterstellen einrich-
ten. Brückner: „Körnerfresser
wie Finken oder Spatzen freu-
en sich über Sonnenblumen-
kerne, eingefettete Haferflo-

cken und unbehandelte Erd-
nüsse. Weichfutterfresser wie
Rotkehlchen oder Zaunköni-
ge nehmen gerne Fettfutter
und getrocknete Insektenlar-
ven an. Amseln und Drosseln
freuen sich über getrocknete
Beeren, Äpfel und Birnen.“
Damit unterschiedliche Vo-

gelarten nicht um Nahrung
konkurrieren, sind mehrere
kleine Futterstellen sinnvoll,
so der Deutsche Tierschutz-
bund. Körnerfresser und
Weichfutterfresser können so
getrennt voneinander fres-
sen. Futterglocken oder Kör-
nerspender eignen sich hier-

für am besten, weil so die Vö-
geldas Futternicht verunreini-
gen können. Meisenknödel
sollten ohne Netz angeboten
werden, da die Vögel sich da-
rin verfangen können. Obst
wieÄpfelundBirnensollteam
besten im Ganzen ausliegen,
da geschnittene Früchte
schnell verderben. Flache
Schalen mit Wasser nehmen
Vögel auch bei kalten Tempe-
raturen gerne an, um zu trin-
ken und zu baden. Die Futter-
plätze liegen im Idealfall ge-
schützt vorWitterung,Katzen
und Greifvögeln, nicht in un-
mittelbarerNähevonstarkbe-

fahrenen Straßen sowie Glas-
scheiben.
UmKrankheitserregern kei-

ne Chance zu bieten, sollten
Tierfreunde die Futterstellen
regelmäßig reinigen. Es ist
ausreichend, sie täglich aus-
zufegen und einmal pro Wo-
che mit heißem Wasser zu
säubern. Zudem empfiehlt es
sich, Futter regelmäßig und
dafür sparsam auszubringen,
damit die Tiere es vollständig
innerhalb weniger Stunden
aufnehmen können.
Die Fütterung allein löst al-

lerdings nicht alle Probleme
der heimischen Vogelwelt.

Sterile Gärten, effiziente Ern-
temaschinen und der unter
anderem durch Pestizide aus-
gelöste Insektenrückgang las-
sen natürliche Nahrungsquel-
len stetig schwinden. Der
Deutsche Tierschutzbund rät
Tierfreunden dazu, den eige-
nen Garten naturnah zu ge-
stalten. Hier finden Vögel im
Winter Stängel, Blütenreste
und Fruchtstände mit Samen
sowie Insekten, die in abge-
storbenen Pflanzenteilen
oder Reisigstapeln überwin-
tern. WS

Foto: Adobe Stock/Tunatura

Vogelfütterung im Winter
Bei Frost und Schnee sollten Tierfreunde Futterplätze für heimische Vögel einrichten

bad Wilsnack. Im Kreis Pa-
derborn in Ostwestfalen-Lippe
wuchs sie in einem sehr katho-
lisch geprägten Umfeld auf.
„Schon als Kind habe ich Kirche
gespielt”, erinnert sich die Wils-
nacker Pastorin Anna Trapp. In
der katholischenKirche sah sie al-
lerdingskeineZukunft, denndort
gibt es keine Pfarrerinnen. Also
begann sie nach dem Abitur an
der Freien Universität Berlin Ge-
schichte zu studieren.
„Dazumussteman ein zweites

Fach wählen. Ich entschied mich
für Religionswissenschaften.
Zwei Semester habe ich ander FU
studiert. Während des Studium
stellte ich fest, dass Geschichte
nicht sowar,wie ich esmir vorge-
stellt hatte”, erzählt sie. In Berlin
traf sie auf Kommilitoninnen
ihresAlters, die sehr vonden Leh-
ren derGurus in Indien schwärm-
ten – und sie fragte sich, warum
sie hier keinenAnschluss fanden.
„Es liegt an der verstaubten Kir-
che”, war ihre Erklärung.
DerGlaubegab ihr innereKraft

in der Jugend und als sie im Alter
von 14 Jahren ihr Coming-out
hatte. „Der Glaube an Gott trug
mein Leben, gab mir Sicherheit.
Ich reformiere die Kirche”, be-
schloss Anna Trapp damals. Also
packte sie ihre Sachen, ging zu
ihrem Professor und berichtete
von ihrem Entschluss, Theologie
zu studieren. Der riet ihr, nicht
weiter an der FU zu studieren.
„Es braucht drei Fremdspra-

chen, um Theologie studieren zu
können. Latein hatte ich schon.
Im Feriensprachkurs begann ich
dann erstmal mit Hebräisch an
der KiHo in Bielefeld-Bethel. Die
KiHo gibt es heute nicht mehr.”
Im Anschluss folgte das Theo-

logiestudium an der Humboldt-
Universität Berlin. „Ich studierte
viele, viele Semester. Daswar von
2005 bis 2013”, erinnert Anna
Trapp sich. 2013begann ihrVika-
riat. Das dauerte 27 Monate, da-
von sechs Monate in der Schule
als Religionslehrerin. Den Ge-
meindedienst leistete sie in der

Arbeit mit unserem Großprojekt
Kirchensanierung. Ich selbst bin
eher Unterstützerin als eine, die
Projekte anstößt”, meint sie.
„Die Glocke kommt zurück” bei-
spielsweise ist ein Projekt, das
Christian Richtermit demFörder-
verein der Wunderblutkirche an-
gestoßen habe.
Dann gibt es in Kletzke die

Gruppe „Wein und Gespräch”,
die Andrea van Bezouwen aus
dem Boden stampfte und durch-

„Ich reformiere die Kirche”
Anna Trapp ist Pfarrerin im Pfarrsprengel Bad Wilsnack

Auch beim jährlich stattfinden-
den Pilgerfest in Bad Wilsnack
engagiert sich Anna Trapp (r.)
unter anderem bei der Auffüh-
rung des Theaterstücks.

Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskir-
che in Berlin Charlottenburg.
„Am 31. Dezember 2015 hat-

te ich meinen letzten Gottes-
dienst. Mit dem letzten Glocken-
schlag am Silvesterabend um 24
Uhr endete mein Vikariat.” Nun
hatte sie zwei theologische Exa-
men in der Tasche.
Im Jahr 2016wurde sie im Ent-

sendungsdienst nach Bad Wils-
nack geschickt. „Natürlich hat
man im Entsendungsdienst auch
selbst ein Wörtchen mitzureden,
wo man hingeschickt wird. Mei-
ne Prämisse war es, möglichst
dicht an die Grenze zur mittel-
deutschen Kirche zu kommen,
um die Entfernung zwischen
meiner Partnerin und mir zu ver-
kürzen. Friederike bewarb sich
damalsnämlichals Pfarrerin in Je-
richow”, berichtet sie. Vorher
hatten sie, bedingt durch ihre

Arbeitsstellen, eine Entfernung
von 400 Kilometern zu überwin-
den, was sich natürlich nicht ein-
fach gestaltete. 2014 hatten sich
die beiden im Predigerseminar in
Lutherstadt Wittenberg kennen-
gelernt.
Also kam Anna Trapp im Jahr

2016nachBadWilsnack, umden
hiesigen Pfarrer Daniel Feldmann
zu entlasten. Nachdem Daniel
Feldmann nach Kyritz ging, wur-
de sie als Pfarrerin gewählt. „In
die Wunderblutkirche zu kom-
men war ein Geschenk oben-
drauf. Ich wurde hier sehr herz-
lich empfangen”, freut sie sich.
„Ich dachte, ich mache hier was
und die Leute kommen in Strö-
men. Dem war aber nicht so. Ich
habe festgestellt, dass man auch
Menschen braucht, die das Inte-
resse dazu haben.Mit denen, die
Interessehaben,erlebtmandann
aber besondere Momente.”
Die Pfarrerin fuhr durch den

Kirchenkreis, traf Leute und sah,
wie die ihr Leben gestalten. Da-
bei erlebte sie ganz wunderbare
und intensive Begegnungen.
„Die Gemeinde pflegte hier
schon ohne mich eine offene
Willkommenskultur, in der
ich mit meiner Art gut
andocken konnte.”
Zu ihren neueren

Projekten zählen seit
etwa einem Jahr die
jungenPfadfinder. „Im
Gemeindegarten und
in der Natur erleben
wir spielerisch Aben-
teuer. Es ist eine inten-
siveundetwas andere
Art von Arbeit mit
den Kindern und Ju-
gendlichen. In der
jüngeren Gruppe
sind Kinder im Alter
ab sechs Jahren da-
bei, die etwas äl-
tere Gruppe ist für
Kinder ab neun
Jahren gedacht.
„Wir hatten in

den vergange-
nen Jahren viel

führt. „Die Leute treffen sich, sit-
zen auf den Pfarrhaustreppen
und sprechen über verschiedene
Themen. Sie haben auch schon
Pizza zusammen gebacken und
Wandertouren unternommen.
Es sind überwiegend Leute der
mittleren Altersgruppe, die man
sonst weniger in der Kirche fin-
det”, beschreibt die Pfarrerin.
Im April 2024 gab es mit

„Sanctum” eine Rave-Party in
der Wunderblutkirche. Mit Tech-
no,RaveundHousewaren fürein
Gotteshaus ungewöhnliche
Klänge zu hören. „Die Grundfra-
ge war, wie wir unser Konzertan-
gebot erweitern können. Ilka
Soltmann vom Förderverein kam
die Idee, Roy Hartung zu fragen
undes als einKonzert im Jahr ein-
zuplanen”, berichtet sie. Roy
Hartung sei bekannt als profes-
sioneller Veranstalter und die
Veranstaltung in der Kirche sei
absolut professionell abgelau-
fen, lobt sie. „Wir haben den Kir-
chenraum geöffnet. Die Gäste
haben Erfahrungen in dieser be-
sonderen Atmosphäre gemacht.
Der Raum macht etwas mit
einem. Sie konnten es nur nicht
gleich beschreiben. Ihre Erfah-
rungen nehmen sie mit”, blickt
Anna Trapp auf die Veranstal-

tung zurück. So biete die Kir-
chengemeinde den Platz, auch
einmal verrückte Sachen auszu-
probieren.
Über das kostenfreie WLAN-

Netz „Godspot” in der Kirche
sagt sie nur: „Ach, das ist doch
nichts besonderes. Die anderen
Kirchen wollten es eben nicht
und wir haben Ja dazu gesagt.”
„Die Kirche ist aber nicht offen

für alle Sachen. Sie hat eine Hal-
tung und die ist auch sehr ent-
schieden”, betont die Pfarrerin
angesichts des politischen
Rechtsrucks in Teilen der Gesell-
schaft. Etlichen Leuten sei das
Gefühl für Dankbarkeit abhan-
den gekommen. Missgunst sei
immer öfter zu spüren. „Es gibt
Leute, die anderen die Butter auf
demBrot nicht gönnen,wenn sie
es sich nicht hart erarbeitet ha-
ben”, beklagt sie. Ihre Sorge da-
rüber ist deutlich zu spüren.
„Wer sich allerdings einbringen,
etwas bewegen und für seine
Mitmenschen tun möchte, be-
kommt auch die Möglichkeiten
dazu.”
Während der Corona-Krise

musste kein Gottesdienst ausfal-
len. Die Wunderblutkirche bietet
genug Platz, um den gebotenen
Abstand zu halten. Seit Corona
werden Gottesdienste auch on-
line übertragen. „Wer zu Hause
blieb, konnte sich zuschalten.
Damit erreichen wir heute auch
Menschen außerhalb der Prig-
nitz. Manchmal ist es nicht ver-
kehrt, wennman gezwungen ist,
Dinge anders angehen zu las-

sen. Eine der Treuesten
kommt aus Finnland”,
freut sie sich, undzeigt
sich dankbar, die Co-
rona-Zeit so gut
überstanden zu
haben.

2019 heirate-
ten Friederike
und sie. Ihre
Frau arbeitet als
Krankenhaus-
seelsorgerin in
der Prignitz. Der
gemeinsame
Sohn ist fast zwei
Jahre alt. „Jonathan

ist unser großes
Glück. Gott hat ihn
uns geschenkt”, freut
sich die 38-Jährige und
strahlt. Jens Wegner

Anna Trapp ist
die Pfarrerin im
Pfarrsprengel
Bad Wilsnack.
Fotos: Jens Wegner

Die Gemeinde pflegte
hier schon ohne mich
eine offene Willkom-
menskultur, in der ich

mit meiner Art gut
andocken konnte.

Anna Trapp
Pfarrerin
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